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Der TSV Freudenstadt 1862 e.V. feiert

ein großes Jubiläum und blickt zurück auf Bewegung, 
Freundschaft, Teamgeist, Leidenschaft, Erfolg, Geselligkeit 
und Partnerschaft.  
 
Im Rahmen eines ganzjährigen Programms freuen wir uns 
darauf, mit Ihnen 150 Jahre TSV Freudenstadt zu feiern.  
Die Programmpunkte 2012 finden Sie hier in unserem 
Jubiläums-Kalender mit Informationen rund um den Turn- 
und Sportverein Freudenstadt 1862 e.V. 

Auf unserer Homepage gibt es immer aktuelle Themen und 
Termine sowie die Festschrift vom 125-jährigen Jubiläum mit 
weiteren Details zur Vereinsgeschichte.

Nutzen Sie den Jubiläums-Kalender als bewegten  
Terminkalender im Jahr 2012 – immer schnell zur Hand.

Viel Spaß beim Lesen und beim Sport im Jubiläums-Jahr. 

Vielen Dank an alle, die in unserem Verein mitmachen,  
die ihn unterstützen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Inserenten  
in unserer Jubiläums-Broschüre.

Ihr 

Turn- und Sportverein Freudenstadt 1862 e.V.

Geschäftsstelle:
Alfredstraße 66, 72250 Freudenstadt
Telefon 07441-8607503
E-Mail: info@freudenstadtsport.de
Internet: www.freudenstadtsport.de

Turnvater.

Seit 150 Jahren betätigen sich die Freudenstädter im größten
Verein der Stadt. Die inzwischen fast 1.600 Erben der ersten
Turnväter betreiben heute aktive Vereins- und erfolgreiche
Jugendarbeit und bereichern damit das gemeinschaftliche
Leben und stärken den Zusammenhalt. So viel Engagement
braucht Würdigung und Förderung - deshalb unterstützt die
Kreissparkasse den TSV Freudenstadt und insbesondere das
Vereinsjubiläum: für die Menschen, für die Lebensqualität, für
die Region. Gut. Für Sie. Kreissparkasse Freudenstadt.

s Kreissparkasse
Freudenstadt

Turn- und Festhalle in Freudenstadt anno dazumal

anzeigeTSV 90_200_4c.qxp  12.9.2011  09:21  Seite 1
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150 Jahre bewegen

Der TSV Freudenstadt hatte an den Freudenstädter Schulen 
einen Design-Wettbewerb zur Gestaltung des Jubiläums-Posters 
bzw. des Jubiläums-Motivs ausgeschrieben. 

• �Gewinner Klassenstufe 8/9/10 und Gesamtsieger: 
Julian Kaupp und Janis Schwarz,  
Klasse 9c Kepler-Gymnasium (Titelbild)

• �Gewinner Klassenstufe 3/4:  
Hanna Schmid und Richard Engel,  
Kasse 4c der Theodor-Gerhardt-Schule Freudenstadt 
(Bild unten)

Die Preisverleihung war im Mai 2011 in der TSV-Geschäftsstelle.
Neben den Hauptgewinnern bekamen folgende Klassen einen 
Preis: Klasse 4b der Theodor-Gerhardt-Schule, Klasse 9a und 9b 
des Kepler-Gymnasiums.
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Bewegende Vereinsmomente seit 1862
 
150 Jahre Sport in Freudenstadt – vielen Dank an alle!
Seit 2010 bin ich 1. Vorstand des größten Vereins in Freudenstadt. 
Eine kurze Zeit, wenn man diese lange, beeindruckende Entwick-
lung des Mehrsparten-Vereins mit dem klaren Fokus auf „Sport 
in Freudenstadt – Sport für alle mit einem breiten Angebot an 
Disziplinen“ seit dem Jahr 1862 Revue passieren lässt.  

Sport für Groß und Klein, Einzel- und Teamsport, Freizeit- und 
Gesundheitssport – der TSV bietet ein breites Spektrum für alle, 
die sich sportlich betätigen möchten, die über den Sport Freunde 
finden möchten, den sportlichen Erfolg suchen…

Wir haben noch viel vor. 150 Jahre sind ein Ansporn, das große 
Engagement der Vorgänger fortzusetzen. Die Jugendarbeit ist 
dabei ein wichtiger Schlüssel für die Zukunft. Bereits bei den ganz 
„Kleinen“ werden die Türen weit geöffnet für sportliche Entwick-
lung, freundschaftliches Miteinander, Spaß und Geselligkeit in einer 
spielerisch bewegten Gemeinschaft.

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, 
an die Stadt Freudenstadt und den Gemeinderat, 

den Landkreis Freudenstadt, 
den Sportkreis Freudenstadt, 

den Württembergischen Landessportbund (WLSB) 
sowie den Sportverbänden unserer Abteilungen. 

Vielen Dank an alle, 
die uns bis zum150-jährigen Jubiläum 
unterstützt haben und unserem Verein 
in der zeitgemäßen Weiterentwicklung 

weiterhin den Rücken stärken.

Ihr

Harald Türk
1. Vorsitzender TSV Freudenstadt

Stadt Freudenstadt

Wenn der größte Verein in Freudenstadt sein 150. Jubiläum feiert, 
dann hat die ganze Stadt einen Grund mitzufeiern. Ohne den TSV 
würde in Freudenstadt etwas Wichtiges fehlen. Menschen die 
Freude am Sport zu vermitteln, die Förderung von Kindern und 
Jugendlichen, gesellschaftliche und soziale Integrationsarbeit – seit 
Jahrzehnten hat sich der Turn- und Sportverein 1862 Freudenstadt 
dieser Aufgaben nun schon erfolgreich angenommen. 

Durch die große Bandbreite an Freizeit-, Wettkampf- und Ge-
sundheitssport lädt der TSV unsere Bürger ein „in Bewegung“ zu 
kommen. Von Aerobic und Leichtathletik bis Volleyball, von Judo 
und Handball bis Badminton und Tischtennis reichen heute die 
Angebote unseres Traditionsvereins bei sozial verträglichen und 
familienfreundlichen Mitgliedsbeiträgen. Wie erfolgreich der TSV 
gerade im Bereich des Leistungssports arbeitet, können wir jedes 
Jahr aufs Neue bei der Verleihung der Medaillen im Rahmen der 
städtischen Sportlerehrung erleben. 

Junge Freudenstädter finden im TSV genauso ihre sportliche Heimat 
wie die Gruppe der „Ü30“ oder die Generation 50plus. Spaß, 
Lebensfreude, Erholung und Gemeinschaft gehören ganz selbstver-
ständlich zum Vereinsleben dazu. Mein Dank gilt an dieser Stelle 
dem Vorstand, den zahlreichen Mitarbeitern, Trainern, Übungslei-
tern und den in vielen Funktionen ehrenamtlich tätigen Helfern, 
die durch ihren Einsatz die jetzt 150-jährige Vereinsgeschichte erst 
ermöglicht haben.

„Sport ist eine Tätigkeitsform des Glücks“, so das Zitat des deut-
schen Schriftstellers Martin Kessel. Ich bin mir sicher, dass es im 
TSV schon unzählige glückliche Momente gegeben hat. Im Jubilä-
umsjahr 2012 werden viele weitere folgen. Dem Verein und seinen 
Mitgliedern wünsche ich für die geplanten Jubiläumsaktivitäten und 
für die Zukunft alles Gute, weiterhin viel Erfolg und natürlich vor 
allem viel Vergnügen beim gemeinsamen Sporttreiben.  

Herzliche Grüße
Ihr

Julian Osswald
Oberbürgermeister Stadt Freudenstadt

Editorials
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Landkreis Freudenstadt
 

Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Vereinsmitglieder,
150 Jahre TSV Freudenstadt stehen für 150 Jahre Teamgeist und her- 
ausragendes Engagement für sportliche und kameradschaftliche Ideale. 
Zu diesem stolzen Jubiläum möchte ich allen Verantwortlichen und 
Mitgliedern des TSV Freudenstadt im Namen des Landkreises aber auch 
persönlich meine herzlichen Glückwünsche sowie meinen Dank und  
meine große Anerkennung für ihre Arbeit und ihr Engagement aussprechen. 
 

Der TSV Freudenstadt bietet in über 14 Abteilungen Sport für Jedermann 
und alle Altersgruppen. Das breit gefächerte Sportangebot des Vereins 
ermöglicht es jedem Sportinteressierten das für ihn richtige Betätigungs-
feld zu finden. Egal ob Freizeit-, Wettkampf- oder Gesundheitssport –  
es ist für jeden etwas dabei. 
 

Als größter Verein Freudenstadts mit rund 1600 Mitgliedern ist der 
TSV auch für das gesellschaftliche Leben in Freudenstadt unverzichtbar 
geworden. Weit über den sportlichen Bereich hinaus hat der Verein 
viele Generationen von Bürgerinnen und Bürgern zusammengeführt und 
bei gemeinsamen Aktivitäten und geselligen Zusammenkünften den 
Gemeinschaftssinn und die Lebensfreude gefördert. Darüber hinaus hat 
sich der Verein durch seine umfangreiche Kinder- und Jugendarbeit auch 
um die Jüngsten in unserer Gesellschaft verdient gemacht und diesen 
unverzichtbare gesellschaftliche Werte wie Fairness, Toleranz, Hilfsbereit-
schaft und Teamfähigkeit mit auf den weiteren Lebensweg gegeben. 
 

Der große Erfolg des Vereins war und ist jedoch nur möglich, weil es in 
jeder Generation Mitglieder gab, die nicht nur für ihre aktive Zeit Verant-
wortung übernommen haben, sondern sich – auf ehrenamtlicher Basis 
– auch darüber hinaus immer wieder bereit erklärt haben zu helfen und 
mitzugestalten. Ihnen möchte ich meine besondere Anerkennung aus-
sprechen und mich herzlich für ihren Einsatz bedanken. Ich bin davon 
überzeugt, dass diese selbstlose und idealistische Einstellung auch in der 
Zukunft dazu beitragen wird die Erfolgsgeschichte des TSV Freudenstadt 
weiter fortzuschreiben.

 

So wünsche ich den Sportlerinnen und Sportlern sowie den  
Verantwortlichen des TSV Freudenstadt auch weiterhin  

fröhliche Begegnungen in den Trainingseinheiten und den  
gemeinsamen Unternehmungen, viele sportliche Erfolge  

und ein schönes Jubiläumsjahr!

Ihr

Dr. Klaus Michael Rückert
Landrat  

Württembergischer Landessportbund e.V.
Stuttgart, den 12. September 2011
 

Dank und Gruß
Es gibt wenige Vereine im Württembergischen Landessportbund,  
die auf eine so lange Zeit des Bestehens stolz sein können wie 
es der TSV Freudenstadt 1862 e.V. mit Recht sein darf.  
150 Jahre reichen die Wurzeln des Vereins zurück. Zu diesem  
Jubiläum gratuliert der gesamte württembergische Sport.
 

Die Gründung eines Sportvereins in der damaligen Zeit ist durchaus 
als ein Schritt zur politischen Mündigkeit der Bürger zu werten.  
Und es war ja nicht nur der Wunsch nach gemeinsamem Sport-
treiben, das zur Vereinsgründung führte. Es war sehr wohl auch 
das Bestreben, sich frei zu entfalten und zu organisieren. 
Selbstbestimmung und solidarisches Denken und Handeln gehörten 
zu den wesentlichen Motiven und Zielen der Gründungsmitglieder.
Heute ist der TSV Freudenstadt ein Verein, der es geschafft hat, 
Tradition und Fortschritt miteinander zu verbinden. In einzelnen 
Gruppen finden die Mitglieder ein differenziertes Angebot. 
Die einzelnen Übungsgruppen des Vereins sind für Kinder,  
Jugendliche, Erwachsene und Ältere nicht nur sportliche, sondern 
zu einem guten Teil auch soziale Heimat. Hier entsteht das Netz  
von Beziehungen und Freundschaften. Der TSV Freudenstadt ist ein  
Gewinn für alle. Dies alles ist ohne eine Vielzahl von ehrenamt-
lichen Mitarbeitern/innen, Helfern/innen, Betreuern/innen und 
Übungsleitern/innen nicht möglich. Für den WLSB ist deshalb  
das 150-jährige Jubiläum des TSV Freudenstadt 1862 e.V. ein 
guter Anlass, allen Ehrenamtlichen für ihren engagierten Einsatz 
aufrichtig zu danken.
 

Ich wünsche dem TSV Freudenstadt 1862 e.V. ein ermutigendes  
und motivierendes Jubiläumsjahr und weiterhin sportlich erfolgreiche 
und kameradschaftlich erfreuliche Entwicklung in friedvollen 
Jahrzehnten.
 

Ihr

Klaus Tappeser,  
Präsident des Württembergischen 
Landessportbundes e.V.
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Sportkreis Freudenstadt e.V.
 
Herzlichen Glückwunsch zum 150-jährigen Vereinsjubiläum

Liebe Sportfreunde, 
sehr geehrte Damen und Herren,

zu diesem außergewöhnlichen Jubiläum, zu diesem ehrenvollen 
Jubiläum, zum 150-jährigen Jubiläum des Turn- und Sportvereins 
FREUDENSTADT 1862 e.V. darf ich im Namen des Sportkreises 
Freudenstadt e.V. aber auch ganz persönlich herzlich zum Vereins-
jubiläum gratulieren und die besten Glückwünsche übermitteln.

Ein hundertfünfzigjähriger Geburtstag ist auch für einen Verein 
kein alltägliches Jubiläum. Es ist ein langer Zeitraum mit Höhen 
und Tiefen, guten und schweren Zeiten, was trotzdem ehrend 
gefeiert werden sollte und sicherlich auch ehrend gefeiert wird.

„Ein VEREIN lebt nicht von den JAHREN,  
sondern von MENSCHEN, die Ihn erfolgreich betreiben“

Dieser Spruch trifft sicherlich auf den Turn- und Sportverein 
Freudenstadt 1862 e.V. zu, der nun 150 Jahre besteht und dieses 
Jubiläum nur feiern kann, weil viele Menschen und Sporttreibende 
engagiert und aktiv dazu beigetragen haben, dass das Angebot 
des Vereins über diesen langen Zeitraum Zuspruch fand und heute 
noch findet.

Als Präsident des Sportkreises Freudenstadt e.V. bin ich stolz darauf, 
Euren Verein, den Turn- und Sportverein Freudenstadt 1862 e.V.,  
als Mitglied in unserer Mitte zu haben.

Der derzeitigen Vorstandschaft wünsche ich für die kommenden 
Jahre weiterhin viel Mut und Kraft, auch in der heutigen Zeit 
zum Ehrenamt zu stehen um das Vereinsschifflein weiterhin 
zu steuern und zu führen.

Allen, die im Verein ehrenamtlich tätig waren und sind;  
allen Frauen und Männern, die den Verein in seiner  
150-jährigen Geschichte umsichtig geleitet haben; 
allen Trainern und allen Übungsleitern, die sich für den sportlichen 
Erfolg verantwortlich zeichnen; den Sportlerinnen und Sportlern 
sowie all denen, die sich in den vergangenen 150 Jahren uneigen-
nützig in den Dienst des Vereins gestellt haben, sage ich hiermit 
ein recht herzliches „Dankeschön“. 

Diese kontinuierliche Arbeit ist heutzutage ein wichtiger Beitrag 
für unseren Sport, für unsere Vereine und für unsere heutige 
Gesellschaft.

150 Jahre Turn- und Sportverein Freudenstadt 1862 e.V., 
das Jubiläumsjahr 2012 mit seiner Vielzahl von kulturellen 
und sportlichen Veranstaltungen wird als weiterer Markstein 
in die Vereinsgeschichte eingehen und bleibende Erinnerungen 
darstellen.

Den Jubiläumsveranstaltungen wünsche ich ein gutes Gelingen 
und dem Verein für die weitere Zukunft alles Gute, sportliche und 
gesellschaftliche Erfolge, aber vor allem ein jederzeit gesundes 
und harmonisches Vereinsleben inmitten der Sportfamilie.

Ihr

Alfred  SCHWEIZER
– Präsident –
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Feiern, Sport, Unterhaltung 
Das Programm im Jubiläums-Jahr
 
Das Jahresprogramm 2012 beginnt  
am 6. Januar 2012 mit dem Dreikönigsturnier  
der Volleyball-Abteilung in der David-Fahrner-Halle.  
Das Dreikönigsturnier wird von der Volleyballabteilung 
mittlerweile schon im 25. Jahr veranstaltet.

Zur Jahresfeier am Samstag, 28. Januar 2012  
im Kurhaus Freudenstadt 
freuen wir uns auf ein Programm  
mit Sport und Unterhaltung:  
Sixpack 100% a capella  
und viele Jubiläums-Überraschungen.

Die Hauptversammlung findet am  
Freitag, 23. März 2012  
in der Kreissparkasse Freudenstadt 
statt mit Eröffnung der  
TSV-Jubiläumsausstellung,  
musikalisch umrahmt von „Acoustic Vibes“.
Jubiläumsausstellung: 26. März bis 18. April 2012

Offizieller Festakt „150 Jahre“:  
Dienstag, 22. Mai 2012  
in feierlichem Rahmen  
im Kienbergsaal/Kurhaus

TSV Jubi-Championship  
am Samstag, 16. Juni 2012 
ist ein sportlicher Mehrkampf im Stadion,  
den Sporthallen und im Panorama-Bad,  
nicht nur für TSV Sportler!

Weitere Informationen finden Sie immer aktuell  
auf unserer Homepage: www.freudenstadtsport.de

Termine, Infos, News



Das letzte Wochenende im Juli 2012 steht ganz im  
Zeichen von Spaß, Freude, Beach-Volleyball und einer

Open Air Veranstaltung
auf dem Marktplatz

in Zusammenarbeit mit Alpirsbacher Klosterbräu.
Aktuelle Informationen finden Sie in der Tagespresse  
und auf unserer Homepage: www.freudenstadtsport.de

Eine Kinder-Olympiade wird im Rahmen des Sommerferien-
Programms der Stadt Freudenstadt vom TSV organisiert 
(kurzfristige Ankündigung).

Im Sommer/Herbst 2012 sind die Abnahmen für das  
Deutsche Sportabzeichen: Ziel sind 150 Sportabzeichen  
in Freudenstadt.

Im September 2012 findet ein Tag für die TSV-Senioren statt.

Die Veranstaltung „Ballwelten TSV“ ist für Herbst 2012 
geplant (kurzfristige Ankündigung).  
 
Am 10. November 2012 laufen wir das Jubiläums-Jahr  
mit einem Arkadenlauf aus (kurzfristige Ankündigung). 

Termine, Infos, News

… beste Fleisch- 
und Wurstwaren

Metzgermeister
Forststraße 24
72250 Freudenstadt
Telefon 0 74 41/25 80



Contactlinsen 

Contactlinsen sind einfach  
praktisch – testen Sie´s selbst.  
Jetzt kostenlos Probe tragen! 

Hirschkopfstr. 1 · 72250 Freudenstadt
Telefon 0 74 41 / 24 04 · Fax 8 44 10
www.meisterfrick.de

www.spice-fitness.de

Katharinenstraße 8 · 72250 Freudenstadt · Tel. 0 74 41/91 85 90
www.intersport-glaser.de

Mit den richtigen Mitteln 
erreicht man jedes Ziel!
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01 Sonntag     Neujahr

02 Montag

03 Dienstag

04 Mittwoch

05 Donnerstag

06 Freitag        Heilige Drei Könige – Dreikönigsturnier Volleyball

07 Samstag

08  Sonntag

09 Montag

10 Dienstag

11 Mittwoch

12 Donnerstag

13 Freitag

14 Samstag

15 Sonntag

16 Montag

17 Dienstag

18 Mittwoch

19 Donnerstag

20 Freitag

21 Samstag

22 Sonntag

23 Montag

24 Dienstag

25 Mittwoch

26 Donnerstag

27 Freitag

28 Samstag    TSV-Jubiläums-Jahresfeier mit Six Pack…

29 Sonntag

30 Montag

31 Dienstag

JANUAR
Mittwoch       01

Donnerstag 02

Freitag    03

Samstag 04

Sonntag 05  

Montag 06

Dienstag 07

Mittwoch 08

Donnerstag 09

Freitag 10

Samstag 11

Sonntag 12

Montag 13

14 Valentinstag      Dienstag    14

Mittwoch 15

Donnerstag 16

Freitag 17

Samstag 18

Sonntag 19

20 Rosenmontag        Montag 20

Dienstag 21

22 Aschermittwoch     Mittwoch 22

Donnerstag 23

Freitag 24

Samstag 25

Sonntag 26

Montag 27

Dienstag 28

Mittwoch 29

FEBRUAR



Wachstum, Ansehen, Erfolge
1884-1897 Christian Laufer, Malzfabrikant
1887-1913 David Graf, Reallehrer
1913-1919 Karl Graf
1919-1922 Theo Glauner

Christian Laufer wurde im Jahr 1884 zum Vorstand gewählt. 
Er war „ein vorzüglicher Preisturner, der großes Ansehen im 
Verein genoss“. 1898 erfolgte die Gründung der Damen-
riege, was zur damaligen Zeit das öffentliche Aufsehen 
erregte. Ab dem Jahr 1903 wurde Karl Schertlin Turnwart, 
der die Turnerinnenabteilung sowie die Schülerriege sportlich 
zu beachtlichen Leistungen führte.

	 Am Ende des Jahres 1911 zur 50er-Feier 	
	 des Vereins wurden verdiente Personen  
	 zum Ehrenmitglied ernannt, u. a. auch 
	 Stadtschultheiß Hartranft.

1914 hätte sich der Verein weiterhin sportlich verheißungs-
voll entwickeln können. Anstatt sportliche Erfolge zu feiern, 
sahen sich die Sportler jedoch mit dem Ersten Weltkrieg 
konfrontiert. 1919 wurde der TSV unter dem Vorstand Theo 
Glauner wieder sportlich neu aufgestellt. In diesem Jahr 
dachte man auch über die Gründung weiterer Abteilungen 
für Sport und Leichtathletik nach.

Pioniergeist, Turnerbewegung, Grundsteine
1862-1865 Munz, Reallehrer
1865-1867 Haug, Apotheker
1867-1870 Munz, Reallehrer
1870-1881 Haug, Apotheker
1881-1884 Henninger, Oberreallehrer

Im Mai 1862 wurde ein Traum wahr: „Das längst gehegte 
Projekt, hier in Freudenstadt wie in anderen Städten und 
Städtchen einen Turnverein zu gründen, wurde ausgeführt.“ 
Rund 20 junge Männer wandten sich an Realschullehrer 
Munz mit der Bitte, die Vorstandsstelle zu übernehmen. Die 
Turnbewegung – im Sinne des Turnvaters Jahn – nahm mit 
dessen Zustimmung in Freudenstadt ihren Lauf.  
 
Bereits im August des Gründerjahres wurde die Idee der 
„Jugendförderung“ geboren. Junge Leute von 14-18 Jahren, 
die damals statutengemäß nicht als aktive Mitglieder in den 
Verein eintreten konnten, bekamen die Möglichkeit ihrer tur-
nerischen Ausbildung als sogenannte „Turnzöglinge“ unter 
der Leitung und Aufsicht der älteren Turner.

Im Jahr 1865 wurde die Turnhalle eingeweiht. Sie ist heute 
noch Treffpunkt für Geselligkeit und Sport in Freudenstadt!

150 Jahre bewegen 
1862-1922
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Tradition. Boulangerie. Fontaine. Chocolat.

FREUDENSTADT

CONDITOREI
BÄCKEREI

CHOCOLAT
confiserie.

CHOCOLCHOCOLAATT
confiserie.CAFE       FontaineCAFE     Fontaine

Wildbader Straße 1 – 3 · 72250 Freudenstadt
Telefon 0 74 41 / 88 89 - 0 · Telefax 0 74 41 / 88 89 49

info@auto-kohler.de · www.auto-kohler.de

Eine gute Mannschaft 
              ist nicht nur im Verein wichtig.
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01 Donnerstag

02 Freitag    

03 Samstag

04  Sonntag

05 Montag

06 Dienstag

07 Mittwoch

08 Donnerstag

09 Freitag

10 Samstag

11 Sonntag

12 Montag

13 Dienstag

14 Mittwoch

15 Donnerstag

16 Freitag

17 Samstag

18 Sonntag

19 Montag

20 Dienstag

21 Mittwoch

22 Donnerstag

23 Freitag        TSV-Hauptversammlung in der Kreissparkasse – Eröffnung Ausstellung

24 Samstag

25 Sonntag

26 Montag

27 Dienstag

28 Mittwoch

29 Donnerstag

30 Freitag

31 Samstag

MÄRZ
Sonntag 01

Montag 02

Dienstag 03

Mittwoch 04

Donnerstag 05

Freitag       Karfreitag 06

Samstag 07

Sonntag    Ostersonntag 08  

Montag     Ostermontag 09

Dienstag 10

Mittwoch 11

Donnerstag 12

Freitag 13

Samstag 14

Sonntag 15

Montag 16

Dienstag 17

Mittwoch 18

Donnerstag 19

Freitag 20

Samstag 21

Sonntag 22

Montag 23

Dienstag 24

Mittwoch 25

Donnerstag 26

Freitag 27

Samstag 28

Sonntag 29

Montag 30

APRIL

Jubiläums-Ausstellung

150 Jahre TSV Freudenstadt

werktags zu den Öffnungszeiten in der 

Kreissparkasse Freudenstadt, Stuttgarter Straße

Jubiläums-Ausstellung

150 Jahre TSV Freudenstadt

werktags zu den Öffnungszeiten in der 

Kreissparkasse Freudenstadt, Stuttgarter Straße



Neubeginn, Wirtschaftswunder, Abteilungen
1946-1950 Alfred Klingler
1950-1958 Wilhelm Bosch

Der Neustart nach den Kriegsjahren war einerseits geprägt 
von der Unsicherheit über die Zukunft des Vereins, ande-
rerseits von Kreativität und Motivation, die letztendlich den 
Neubeginn in der Form eines Mehrspartenvereins besiegelte. 
Am 1. Juni 1950 trafen sich die Verantwortlichen unter 
dem Vorsitz von Alfred Klingler (später noch über Jahrzehn-
te Abteilungsleiter der Abteilung Leichtathletik), um den 
bisherigen „Turnverein Freudenstadt“ mit neuem Namen 
und frischem Esprit für die Zukunft aufzustellen. Es war die 
Geburtsstunde des „Turn- und Sportvereins 1862 e.V.“, der 
sich unter diesem Begriff bis heute sportlich wie gesellschaft-
lich in Freudenstadt etabliert hat. Wilhelm Bosch wurde bei 
dem denkwürdigen Treffen im Juni zum Vorstand gewählt. 
Neben den Disziplinen Turnen, Leichtathletik, Schwimmen 
und Handball kamen bald weitere Sportarten dazu, so die 
damalige Versehrtensportabteilung (2001 seit 50 Jahren im 
TSV) sowie die Tischtennisabteilung (1952), die mittlerweile 
ebenfalls seit über 50 Jahren mit von der Partie ist. Seit 1954 
wird Kinderturnen im Verein angeboten.
Im Juni 1957 wurde das Hermann-Saam-Stadion eingeweiht.

Wechsel, Sorge, Kriegsjahre
1922-1928 Wilhelm Bosch, Hauptlehrer
1928-1930 Emil Fahrner
1930-1933 Karl Möhrle, Stadtamtmann
1933-1946 Dr. Otto Laufer

Unter der Vorstandsschaft von Wilhelm Bosch stellten sich 
die sportlichen Erfolge schnell wieder ein. Bereits 1924 
wurde eine Schülerabteilung aufgebaut. 

Im Laufe des Jahres 1926 wurden weitere Abteilungen 
gegründet, wie zum Beispiel die Fechtabteilung und die 
Schwimmabteilung. In der Folge gab es allerdings häufigere 
Vorstandswechsel und im Jahr 1933 bestand sogar die Sorge 
um das Weiterbestehen des Vereins. 

Dr. Otto Laufer übernahm das schwere Amt und steuerte den 
Verein durch die harten Jahre des Zweiten Weltkriegs.

150 Jahre bewegen 
1922-1958
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Robert-Bosch-Str. 38-46, Freudenstadt

� Elektrohaushaltsgeräte
� Küchenstudio
� Gastronomieküchen
� Haushaltswaren
� Leuchten- und Lichtzentrum
� Näh- u. Handarbeitszentrum
� Telekommunikation
� Unterhaltungselektronik

Das große Elektro-Zentrum mit der Riesen-
auswahl und dem besonderen Service!

Attraktive Preise,

Beratung, Reparaturen

und Ersatzteilservice

in allen Abteilungen.

www.kurz-elektro-zentrum.de

Herzlichen Glückwunsch!

Kollektiv-Motiv_13_90x48.qxp 22.08.2011 15:55 Uhr Seite

R E C H T S A N W A L T S K A N Z L E I
 SCHRÖN  TROMMSDORFF  BECKERT 

MICHAEL TROMMSDORFF 
Fachanwalt für Familienrecht 

 Erbrecht, Vertragsrecht, Inkasso 

HANS-BERND BECKERT 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht 

 Arbeits-, Handels- und Gesellschaftsrecht 

MICHAEL DOLL 
Rechtsanwalt 

 Straf- und Verkehrsrecht 
 Miet- und Wohnungseigentümerrecht 

Schulstr. 23  72250 Freudenstadt 
Telefon 07441/91810  Fax 07441/918171 

www.anwalt.de/ra-stbk 

1. Mannschaft Handball
Männer Saison 1948/49
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01 Dienstag   Maifeiertag

02 Mittwoch

03 Donnerstag

04 Freitag

05 Samstag

06  Sonntag

07 Montag

08 Dienstag

09 Mittwoch

10 Donnerstag

11 Freitag

12 Samstag      Bürgermesse im Kurhaus – der TSV präsentiert sich

13 Sonntag       Muttertag

14 Montag

15 Dienstag

16 Mittwoch

17 Donnerstag   Christi Himmelfahrt

18 Freitag

19 Samstag

20 Sonntag

21 Montag

22 Dienstag        Offizieller Festakt zum TSV Jubiläum im Kurhaus

23 Mittwoch

24 Donnerstag

25 Freitag

26 Samstag

27 Sonntag       Pfingstsonntag

28 Montag         Pfingstmontag

29 Dienstag

30 Mittwoch

31 Donnerstag

MAI
Freitag    01

Samstag 02

Sonntag 03  

Montag 04

Dienstag 05

Mittwoch 06

Fronleichnam     Donnerstag 07

Freitag 08

Samstag 09

Sonntag 10

Montag 11

Dienstag 12

Mittwoch 13

Donnerstag 14

Freitag 15

TSV Jubi-Championship – Mehrkampf        Samstag 16

Sonntag 17

Montag 18

Dienstag 19

Mittwoch 20

Donnerstag 21

Freitag 22

Samstag 23

Sonntag 24

Montag 25

Dienstag 26

Siebenschläfer        Mittwoch 27

Donnerstag 28

Freitag 29

Samstag 30

JUNI
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150 Jahre bewegen 
1958-1976

Ausbau, Sportstätten, Angebote
1958-1976 Richard Kurz

Zusammen mit Richard Kurz als 1. Vorsitzendem kam auch 
Werner Haist als Geschäftsführer im Jahr 1958 über viele 
Jahrzehnte an eine wichtige Schlüsselposition im Verein (bis 
März 1998).

Zum 100-jährigen Jubiläum des TSV im Jahr 1962 fand der 
erste offizielle Sportstädtewettkampf zwischen Courbevoie 
und Freudenstadt statt. Mittlerweile besteht diese Freund-
schaft seit über einem halben Jahrhundert. Im Bild unten 
bilden die Sportler/innen aus Courbevoie die „Fünf“, symbo-
lisch für fünf bewegte Jahrzehnte der deutsch-französischen 
Städtepartnerschaft.

Das Interesse am Sport wurde im Laufe der 60er und 70er 
Jahre immer größer. Neue Sportarten fanden nicht nur Fans, 
sondern suchten ihren Platz im TSV und vor allem nach  
Trainingsstätten in Freudenstadt. 1963 wurde der erste 
Versuch gestartet, eine Basketballabteilung zu gründen.  
Die Jedermann-Riege unter der Leitung von Ernst Schertlin 
sowie die zur damaligen Zeit exotische Judoabteilung mit  
60 Mitgliedern im Gründungsjahr unter Abteilungsleiter 
Manfred Heilig fanden in der Falkenschule  
geeignete Trainingsmöglichkeiten.

Im Januar 1966 wurde die Frauen-Gymnastikabteilung 
gegründet.

Reinhold Boschert war 1968 der erste TSV-Sportler  
bei Olympia. In Mexiko erzielte er ausgezeichnete  
Weiten im Weitsprung.

Ab 1969 standen neue Trainingsräume für die neuen 
Abteilungen Judo und Volleyball (seit 1968 im TSV)  
in der Eduard-Spranger-Schule zur Verfügung. 

Mitte der 70er Jahre gab es dann immer mehr Raum für 
Training und Wettkampf. Im Jahr 1974 wurde die dreiteilige 
David-Fahrner-Halle fertiggestellt und im Jahr 1976 kam die 
4-teilige Stadionhalle hinzu.

In der Amtszeit von Richard Kurz stieg die Mitgliederzahl  
auf über 800 an.



Feiern beim TSV:
Jahresfeier, 
Fasching

SPORTLICHER GENUSS
BEWEGENDER DUFT

Mobilisiert die Sinne

Rupp‘s Kaffee & Teehaus · Marktplatz 20/1 · 72250 Freudenstadt
Telefon 07441/950090 · Fax 07441/2673

www.rupps.de

Vertrauen auf Qualität
aus Meisterhand in Ihrer Nähe

Turnhallestraße 14 · 72250 Freudenstadt
Tel. 0 74 41 / 8 24 13 · Fax 0 74 41 / 8 43 69
info@raible-zahntechnik.de w
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JULI AUGUST
01 Sonntag

02 Montag

03 Dienstag

04 Mittwoch

05 Donnerstag

06 Freitag

07 Samstag

08  Sonntag

09 Montag

10 Dienstag

11 Mittwoch

12 Donnerstag

13 Freitag

14 Samstag

15 Sonntag

16 Montag

17 Dienstag

18 Mittwoch

19 Donnerstag

20 Freitag

21 Samstag

22 Sonntag

23 Montag

24 Dienstag

25 Mittwoch

26 Donnerstag

27 Freitag           Strand-Party • Open Air

28 Samstag        Strand-Party • Open Air

29 Sonntag

30 Montag

31 Dienstag

Mittwoch 01

Donnerstag 02

Freitag    03

Samstag 04

Sonntag 05  

Montag 06

Dienstag 07

Mittwoch 08

Donnerstag 09

Freitag 10

Samstag 11

Sonntag 12

Montag 13

Dienstag 14

Mariä Himmelfahrt     Mittwoch 15

Donnerstag 16

Freitag 17

Samstag 18

Sonntag 19

Montag 20

Dienstag 21

Mittwoch 22

Donnerstag 23

Freitag 24

Samstag 25

Sonntag 26

Montag 27

Dienstag 28

Mittwoch 29

Donnerstag 30

Freitag 31



Welches waren die großen Herausforderungen in den 
über 25 Jahren als Vorsitzender im größten Verein in 
Freudenstadt?

„Neue Trendsportarten, Gesundheitssport und Freizeit-
sportangebote in unseren Verein zu integrieren, hat den TSV 
für ganz neue Interessensgruppen in Freudenstadt geöffnet 
und die gesellschaftliche sowie gemeinnützige Rolle des Ver-
eins weiter gestärkt. Basketball, Badminton, Koronarsport, 
Sport nach Krebs, Aerobic, Jazztanz, Freizeitsport und viele 
weitere Angebote haben sich nachhaltig bewährt. Es gab 
durchaus auch Flopps. So war der Bestand einer Boxabtei-
lung lediglich von kurzer Dauer.“

Stabilität, Wachstum, Vielfalt
1976-2004 Joachim Möhrle

Am 7. Mai 1976 wurde Joachim Möhrle als 1. Vorsitzender 
gewählt. Über 25 Jahre prägte er mit einem engagierten 
Vorstandsteam die Vereinsentwicklung, die sich unter einer 
Vielfalt von neuen Einflüssen, Trends und Angeboten – im 
Spagat zwischen Ehrenamt und Professionalität – beschleu-
nigte und zugleich aber auch stabilisierte. Das sportliche 
Angebot wurde erweitert, neue Sportarten etablierten sich in 
der Gesellschaft und setzten sich auch in Freudenstadt unter 
dem Dach des TSV durch. Ob in den Bereichen Leistungs-
sport, Mannschaftssport, Individualsport oder Gesundheits- 
und Freizeitsport, die Anforderungen an den Hauptverein 
wuchsen. Ebenso nahmen die Attraktivität wie auch die 
Mitgliederzahl des Vereins kontinuierlich zu. 

Seit Ende der 90er Jahre bis heute bewegt sich die Anzahl 
konstant bei ca. 1.500 Mitgliedern. Neue Angebote im 
Freizeitsport sowie sportliche Vielfalt für Kinder und Jugend 
können die Abgänge von jungen Sportler/innen aufgrund 
von Veränderungen im persönlichen Werdegang durch 
Eintritt in das Berufsleben oder Ausbildung wie das Studium 
u.a. immer wieder kompensieren. 

Im Sommer 2011 trafen sich Harald Türk (1. Vorsitzender) 
und Beate Thordsen-Fischer (2. Vorsitzende) vom TSV-
Vorstand zu einem Interview mit Joachim Möhrle (Landes-
handwerkspräsident Baden-Württemberg, Präsident der 
Handwerkskammer Reutlingen).

150 Jahre bewegen 
1976-2004
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„Die permanente Stärkung des Ehrenamtsgedankens 
sowie eine Professionalität mit Maß und Ziel, das war 
wahrscheinlich eine der größten Herausforderungen“, 
so brachte es Joachim Möhrle auf den Punkt. Er berichtete, 
dass bereits ganz am Anfang seiner Tätigkeit als Vorstand in 
erfolgreichen Abteilungen wie z.B. im Turnen für hervor-
ragende Ergebnisse der Bedarf an finanziellen Mitteln 
größer wurde, um z.B. die Kosten für Wettkämpfe sowie ein 
professionelles Training auch mit Vergütung von Trainern zu 
gewährleisten. „Es gab viele Diskussionen, aber die Gemein-
nützigkeit des Vereins war und ist sicher auch heute noch 
eine Eigenschaft und Grundvoraussetzung, die wir dauerhaft 
erhalten müssen.“  Natürlich sah der damalige Vorstand 
deutlich, dass im Konkurrenzumfeld mit anderen Vereinen 
mehr Spielräume geschaffen werden mussten. „Wir fanden 
im Vorstand die Lösung in der Gliederung der Sportarten in 
einzelne Abteilungen, die Zuschüsse vom Hauptverein er-
halten, um deren leistungsorientierten Trainingsbetrieb bzw. 
die Spielräume in der Jugendarbeit z.B. durch professionelle 
Trainer zu stärken. Auch ein abteilungsbezogener Beitrag 
konnte von den einzelnen Abteilungen zusätzlich eingeführt 
werden. Die Abteilungen hatten mehr Gestaltungsräume und 
nach wie vor den Rückhalt unter dem großen Schirm des 
Turn- und Sportvereins 1862 Freudenstadt e.V.“ 

150 Jahre bewegen 
1976-2004
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D-72250 Freudenstadt
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SEPTEMBER OKTOBER
01 Samstag

02  Sonntag

03 Montag

04 Dienstag

05 Mittwoch

06 Donnerstag

07 Freitag

08 Samstag

09 Sonntag

10 Montag

11 Dienstag

12 Mittwoch

13 Donnerstag

14 Freitag

15 Samstag

16 Sonntag

17 Montag

18 Dienstag

19 Mittwoch

20 Donnerstag

21 Freitag

22 Samstag    Herbstanfang

23 Sonntag

24 Montag

25 Dienstag

26 Mittwoch

27 Donnerstag

28 Freitag

29 Samstag

30 Sonntag

Montag 01

Dienstag 02

Tag der Deutschen Einheit        Mittwoch 03

Donnerstag 04

Freitag 05

Samstag 06

Erntedankfest         Sonntag 07  

Montag 08

Dienstag 09

Mittwoch 10

Donnerstag 11

Freitag 12

Samstag 13

Sonntag 14

Montag 15

Dienstag 16

Mittwoch 17

Donnerstag 18

Freitag 19

Samstag 20

Sonntag 21

Montag 22

Dienstag 23

Mittwoch 24

Donnerstag 25

Freitag 26

Samstag 27

Sonntag 28

Montag 29

Dienstag 30

Reformationstag        Mittwoch 31

Die TSV Senioren 

treffen sich

im September 2012

Informationen und Termin 

folgen per Einladung!

Ballwelten – Ballsport der Spitzenklasse

Der genaue Termin im September/Oktober 2012

wird noch bekannt gegeben.

Informationen immer aktuell 

auf unserer Homepage: 

www.freudenstadtsport.de

 



Aufbruch, Teamgeist, Jubiläum
2010 bis heute Harald Türk

Harald Türk war früher in der Leichtathletik aktiv und später  
in der Handballabteilung als Abteilungsleiter bereits  

in der Verantwortung. Unter seinem Vorsitz findet  
das 150-jährige Jubiläum statt. 

Klausur, Wandel, Geschäftsstelle
2004-2010 Elmar Haug

Mit Elmar Haug wurden im Rahmen von regelmäßigen 
Klausurtagungen die Weichen für das neue Jahrtausend 
gestellt. In der Alfredstraße richtete der TSV seine moderne 
Geschäftsstelle ein. Das Erscheinungsbild des Vereins 
wurde modernisiert und verjüngt. Insgesamt 
verbesserte sich die Präsenz des Vereins 
in der Öffentlichkeit.

 

150 Jahre 
bewegen 
2004 bis heute
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Forststraße 7 · 72250 Freudenstadt
Telefon 0 74 41 / 95 12 96

Brillen · Contactlinsen

 

Wir sind erst 66 Jahre,  
aber Sie wissen ja:  

mit 66 Jahren .........  
wir arbeiten dran!        

Dem Turn- und Sport-
verein 1862 Freuden-
stadt  unsere allerherz-
lichsten Glückwünsche  

zu erfolgreichen  
150 Jahren!!! 

 

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung,  
Autorisierter smart-Service, SsangYong Vertragshändler, 

DAF Service Dealer 
Heisenbergstraße 1, 72250 Freudenstadt, Tel. 07441/8010, 

www.autohaus-moehrle.de 
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NOVEMBER DEZEMBER
01 Donnerstag   Allerheiligen

02 Freitag    

03 Samstag

04  Sonntag

05 Montag

06 Dienstag

07 Mittwoch

08 Donnerstag

09 Freitag

10 Samstag   Wir laufen das Jubiläum aus…

11 Sonntag   Martinstag

12 Montag

13 Dienstag

14 Mittwoch

15 Donnerstag

16 Freitag

17 Samstag

18 Sonntag   Volkstrauertag

19 Montag

20 Dienstag

21 Mittwoch   Buß- und Bettag

22 Donnerstag

23 Freitag

24 Samstag

25 Sonntag   Totensonntag

26 Montag

27 Dienstag

28 Mittwoch

29 Donnerstag

30 Freitag

Samstag 01

1. Advent      Sonntag 02  

Montag 03

Dienstag 04

Mittwoch 05

Nikolaus  Donnerstag  06

Freitag 07

Samstag 08

2. Advent      Sonntag 09

Montag 10

Dienstag 11

Mittwoch 12

Donnerstag 13

Freitag 14

Samstag 15

3. Advent      Sonntag 16

Montag 17

Dienstag 18

Mittwoch 19

Donnerstag 20

Freitag 21

Winteranfang      Samstag 22

4. Advent      Sonntag 23

Heiligabend       Montag 24

1. Weihnachtsfeiertag      Dienstag 25

2. Weihnachtsfeiertag     Mittwoch 26

Donnerstag 27

Freitag 28

Samstag 29

Sonntag 30

Silvester       Montag 31



Erfolgreiche 
Leichtathletik-Abteilung des TSV: 
Helmut Mast und Patrick Rädler
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• �Länderspiele im Volleyball (Kuba-China),  
Handball und Tischtennis. 

• �Meisterschaften: Von der Kreisebene bis zu Deutschen 
Meisterschaften (z. B. Volleyball Juniorinnen).

• �TSV-Fasnet

• �Vereins-Präsentation „TSV 144 Jahre“ mit Ausstellung, 
Vorführungen, Mit-Mach-Programm, Schnuppern in die 
Abteilungen, Kinder-Olympiade.

• �Neue TSV-Kollektion

• �Dreikönigsturnier Volleyball seit 1988

• �Neue Geschäftsstelle in der Alfredstraße

• �Sixpack Konzert 2009

• �Sportler des TSV bei großen Meisterschaften: Badminton, 
Behindertensport, Leichtathletik, Jazztanz, Turnerinnen etc.

• �Judo-Stopsturnier

• �150 Jahre TSV – über 50 Jahre Städtepartnerschaft mit 
Courbevoie. Wettkampf, Freundschaft, „Jumelage“.

Highlights 
der letzten Jahre
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Erfolge
der letzten Jahre

Leichtathletik
Matthias Uhrig, Disziplin Dreisprung:  

2003 Baden-Württembergischer Hallenschülermeister,  
2004 war er in seiner Altersklatte Drittbester, 2005 und 2006  

wurde er Baden-Württembergischer A-Jugendhallenmeister  
und Baden-Württembergischer A-Jugendmeister,  

2007 Deutscher Jugendmeister in der Halle, 
2008 Deutscher Juniorenmeister. 

 
Patrick Rädler, Disziplinen Dreisprung, Weitsprung:  

2005 erreichte er den 1. Platz bei den Württembergischen  
Schülerhallenmeisterschaften im Dreisprung,  

2007 wurde er Deutscher B-Jugendmeister im Drei- und Weitsprung.  
2009 erreichte er den 1. Platz bei den Deutschen A-Jugendmeisterschaften  

im Weitsprung und den 4. Platz bei den U20-Europameisterschaften,  
2010 den 1. Platz bei den Baden-Württembergischen  

Hallenmeisterschaften im Weitsprung.

Jan-Sebastian Gerber:  
2008 wurde 1. im Weitsprung bei den  

Württembergischen Schülermeisterschaften

Behindertensport 
Im Jahr 2001 wurde Benedikt Hillerkuß  

6-facher Deutscher Meister im Schwimmen. 

Im Jahr 2006 erzielte Sandra Mast den 1. Platz bei den 
Deutschen Behindertenmeisterschaften im Kugelstoßen. Im 
Jahr 2010 wurde sie 4. bei den Europameisterschaften der 

Behinderten im Diskus und Speerwerfen. 
Im März 2011 war sie 2. im Kugelstoßen bei den 

Europa-Hallenmeisterschaften in Helsinki/Finnland. 
Mit der Weite im Kugelstoßen von 10,97 m liegt sie 

auf dem 4. Platz in der Weltrangliste 
(Stand: September 2011). 

Badminton  
Kurt Ehrler: 2002 1. Platz bei den Baden-

Württembergischen Meisterschaften im Doppel O 50
2003 1. Platz Baden-Württembergische Meisterschaften 

Mixed O 45. 2004 1. Platz Baden-Württembergische  
Meisterschaften Doppel O 50. 2005 1. Platz Deutsche  

Meisterschaften Doppel O 55

Angelika Ehrler: 2003 1. Platz Baden-Württembergische  
Meisterschaften Mixed O 45. 2004 1. Platz Südostdeutsche  

Meisterschaften Doppel O 50. 2005 1. Platz Baden- 
Württembergische Meisterschaften Mixed O 50

Judo
Franziska Günter: 2001 

1. Platz Südwürttembergische Meisterschaften U 15

Alexander Hils: 2002 1. Platz Südwürttembergische  
Meisterschaften U 13 und 2003 1. Platz U 15  

2004 1. Platz bei den Landesschülermeisterschaften

Denis Hebert: 2008 1. Platz Südwürttembergische  
Meisterschaften U 14. 2009 1. Platz Südwürttembergische  

Meisterschaften. 2010 1. Platz Württembergische Meisterschaften

Birgit und Bruno Binder: 2007 2. Dan

Stefan Lippert: 2008 3. Dan

Mika Grießenauer: 1. Platz  
Südwürttembergische Meisterschaften



Erfolge
der letzten Jahre

Volleyball  
1991: �Männliche U 20 bringt den Meistertitel  

in der Bezirksliga nach Freudenstadt
1994: �Trainingswochenende mit der  

chinesischen Nationalspielerin Xiaojun Yang
1996: �Drei U 16-Mädchen des TSV  

im Länderspiel gegen die Schweiz dabei.
1999: �Erfolgreiches Beach-Volleyball-Turnier  

auf dem oberen Marktplatz beim 400-jährigen Stadtjubiläum
2002: Damenmannschaft steigt in die A-Klasse auf
2009: �1. Herrenmannschaft feiert Aufstieg in die einteilige 

Bezirksliga West und das Erreichen des Pokalfinales
2010: �Männliche U 16 wird Bezirksmeister, richtet Württembergische  

Meisterschaften in der David-Fahrner-Halle aus und  
belegt Platz 5, U 18 weiblich wird Vizemeister im Bezirk West

Tischtennis 
2006 im Nachwuchsbereich 6. Platz 
bei den Deutschen Meisterschaften

 

Turnen 
Coralie Gort erreichte 2008 den 3. Platz

 im Landesfinale Juti E8. 2009 Landesmeisterin,  
2010 und 2011 Vizelandesmeisterin.  

Vanessa Blehm wurde im Jahr 2010 
und 2011 Landesmeisterin.  

Margarita Bogomolov erzielte 2008 im 
Landesfinale (Elementewettkampf) den 3. Platz. 

Alexandra Volkov erreichte 2010  
im Landesfinale den 3. Platz

Mannschaft Juti D 3. Platz 2011  
im Landesfinale
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Besondere Verdienste für den Verein
Apotheker Carl Haug	 1881
Gesangslehrer Griesinger	 1882
Wilhelm Glauner	 1887
Oberreallehrer Henninger	 1887
Wendenmacher David Weber	 1891
Malzfabrikant Christian Laufer	 1898
Feilenhauermeister Karl Graf	 1902
Messerschmied Wilhelm Heinzelmann	 1902
Seifensieder Gustav Faißt	 1902
Konditormeister Ernst Nestlen	 1902
Flaschnermeister Adolf Nestlen	 1902
Schneidermeister Karl Weber	 1902
Wagnermeister Wilhelm Guhl	 1902
Stadtschultheiß Hartranft	 1911
Lehrer Guckelberger	 1911
Glasermeister Karl Wälde	 1911
Buchbindermeister Wilhelm Wagner	 1911
Dr. Otto Laufer	 1911
Buchdruckermeister Gottlob Graf	 1911
Feilenhauermeister Fritz Graf	 1911
Bäckermeister Georg Bühler	 1911
Schneidermeister Karl Schertlin	 1911
Möbelfabrikant Ernst Müller	 1911
Elektrotechniker Alfred Glauner	 1911
Feilenhauermeister Bernhard Bührle	 1932
Bürgermeister Dr. Blaicher 	 1938
Rektor Wilhelm Bosch 	 1938 
Seilermeister Karl Daiber	 1938
Kaufmann Ernst Mühlich	 1938
Sparkassendirektor Hermann Schmelzle	 1938
Elektrotechniker Richard Glauner	 1946
Glasermeister Emil Fahrner	 1946
David Graf 	 1946
Schindelfabrikant Karl Graf	 1946
Malermeister Jakob Kaltmaier	 1946
Bildhauer David Fahrner	 1946
Schreinermeister Wilhelm Müller 	 1951
Betriebsleiter Paul Horlacher	 1951
Frau Pauline Finkbeiner	 1951

Die Ehrenmitglieder…
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Kreispfleger Otto Pfeffer	 1962
Uhrmachermeister Gustav Frick	 1962
Lehrerin Elsa Friedle	 1962
Hausfrau Maria Möhrle	 1962
Schriftsetzer Ernst Schertlin	 1971
Prokurist Alfred Klingler	 1971
Zimmermann Willi Vögele	 1972
Zimmermeister Gottlieb Fischer	 1974
Sparkassenabteilungsleiter Walter Bessler	 1978
Kaufmann Eugen Burkhardt	 1978
Zählermonteur Christian Geckle	 1978
Elektromonteur Fritz Kübler	 1981 
Lore Kübler	 1981
Dieter Bubenhofer	 1986
Manfred Heilig	 1986
Christel Eberhardt	 1986
Paul Horlacher	 1996
Werner Haist	 1998
Karl Sängle	 1998
Monika Ehl	 2000
Melanie Noffer	 2000
Edgar Schreiner	 2003
Werner Rahm	 2004

	 DTB Ehrennadel in Bronze: 
	 Christel Eberhardt 1992, Melanie Noffer 1992
	 STB Ehrennadel in Silber: Uli Schertlin 1992
	 Rudi Fürst 1992, Edgar Schreiner 1992
	 STB Ehrennadel in Gold:  
	 Joachim Möhrle 1992, Karl Sängle 1992
	 Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg:
	 Werner Haist 1985, Kurt Fischer 2006
	 Bronzene Ehrennadel der württ. Sportjugend:
	 Günther Barth 1983, Uli Schertlin 1983
	 Sportplakette des Bundespräsidenten
	 TSV Freudenstadt zum 125-jährigen Jubiläum 1987
	 Ehrenvorsitzender: Joachim Möhrle 2004
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Im März 1981 wurde die Abteilung durch Kurt Ehrler 
gegründet und am 01.01.1982 als Abteilung in den TSV 
aufgenommen, Abteilungsleiter wurde Thomas Bronner.  
1988/1989 stieg die aktive Mannschaft in die B- und A-
Klasse auf. 1989/1990 wurden Fabian und Daniel Just zu 
Kaderlehrgängen berufen.

1991 bis 1993 wurde die 1. Mannschaft Meister der A-
Klasse und stieg in die Bezirksliga auf, wurde Meister der Be-
zirksliga und stieg in die Landesliga auf. 1993 und 1997 hat 
sich Daniel Just für die Landesmeisterschaften qualifiziert.
1997/1998 wurde das Jugendteam U19-Meister und Vize-
meister in der Region Süd. Zwischen 2000 bis 2002 erzielte 
die Abteilung drei Vizemeisterschaften der Aktiven in der 
Bezirksliga. 2003 folgte der Meistertitel in der Bezirksliga 
Nordschwarzwald. Seit Februar 2009 ist Peter Anger neuer 
Abteilungsleiter „Badminton“.

Als kleine, stetig wachsende Gruppe 
von Badminton-Spielerinnen und Spielern 
stehen derzeit Spaß und Freude im Mittelpunkt. 
Wenn Interesse an einer individuellen 
Trainingseinheit besteht, stehen die Trainer 
zur Verfügung und geben 
Tipps in Praxis und Theorie. 

Badminton
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Im März 1981 sammelten sich ein paar Jugendliche  
um ihren Lehrer und gründeten die Basketballabteilung,  
die sofort am offiziellen Spielbetrieb teilnahm.

Zu den größten Erfolgen zählt neben Meisterschaften eine 
Einladung zu einem internationalen Turnier in Spanien.

Da sich die Basketball-Abteilung hauptsächlich aus jugend-
lichen Spielern zusammensetzt, wurde 2009 die Basketball 
Spielgemeinschaft Nordschwarzwald gegründet mit den 
Partnervereinen TV Baiersbronn und TV Dornstetten. Ziel  
ist es, die Kräfte zu bündeln sowie den Basketballsport  
in der Region zu stärken. 

Informationen und Kontakt:
www.freudenstadtsport.de –> Basketball

Basketball
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Behindertensport

Seit 13.06.1952 als Abteilung im TSV Freudenstadt, 
damals gegründet als Versehrten-Sportgruppe.  
Mittlerweile besteht diese Abteilung im Jubiläumsjahr  
des TSV auch runde 60 Jahre!

Kontakt und Abteilungsleitung:
Helmut Zimmermann
Kärntner Str.39
72250 Freudenstadt
Tel. 07441/52539

Olympische Aussichten 
Im Jubiläumsjahr 2012 wird Sandra Mast Mitte März 

bei den Hallen-Weltmeisterschaften in Manchester/England 
teilnehmen und auch für die Paralympischen Spiele in London 

Anfang September 2012 ist sie bereits vornominiert. 
Sie muss ihre Leistung bei einem der Wettkämpfe, so z. B. 
bei den Dt. Internationalen Behindertenmeisterschaften  

in Berlin, bestätigen. 
Sandra könnte dann nach Reinhold Boschert die 

2. Leichtathletin – aus Freudenstadt – sein, 
die bei Olympischen Spielen teilnimmt.
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Aerobic, Damen/Herren, David-Fahrner-Halle
Dienstag: 18.45-19.45 Uhr Aerobic
Dienstag: 19.45-20.45 Uhr Bodystyling

Fitness/Gymnastik, Damen/Herren, Kreishalle
Donnerstag: 19.45-21.15 Uhr

Freizeitsport/Herren, David-Fahrner-Halle
Mittwoch: 18.30-20.00 Uhr (Senioren)
„Jedermänner“ am Donnerstag: 20.00-22.00 Uhr

Yoga, Dienstag: 19.00-20.45 Uhr (2 Kurse im Jahr)

Infos Kontakt:  
www.freudenstadtsport.de –> Aerobic/Freizeitsport

Großes Foto: Uschi Wöhr (Freizeitsport)
Foto unten Freizeitsport „Jedermänner“, 
Auftritt bei der Jahresfeier 2006 
in der Turn- und Festhalle.

Freizeitsport im TSV
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Die „Koronarsport-Gruppe“ wurde am 22.11.1988 durch 
Frau Dr. Freise, die damals die ärztliche Leitung hatte, sowie 
Sportlehrer Heinz Glocker gegründet. Im Jahr 2007 wurde 
die Trainings- und Übungsgruppe zu einer Koronarsportgruppe 
zusammengeführt, da leistungsstarke Herzpatienten nach 
sechs Monaten bzw. einem Jahr selbsttätig sportlich aktiv 
sein sollen.

Eine „Ambulante Herzgruppe“ trifft sich unter Leitung einer 
ausgebildeten Fachkraft (Fachübungsleiter Koronarsport) auf 
ärztliche Verordnung und unter ärztlicher Aufsicht zum Üben 
und Trainieren.

Trainingsinhalte: 
• �Angepasste Sport- und Bewegungstherapie 
• �Entspannungsübungen bzw. Stress-Managementtechniken
• �thematische Stammtische im Anschluss an Übungsstunde,  

1 x monatlich

Trainingsziele:
• Änderung des Bewegungs-, Ess- sowie Genussverhaltens
• psychosoziale Unterstützung 
• Folgen der KHK kompensieren 
• Sekundärprävention
• ein individuelles Optimum an Lebensqualität anstreben 
• �Belastungsgrenzen, aber auch  

neue Möglichkeiten kennenlernen 
• Mut zum Neuanfang in Sachen Bewegung aufbauen 
• Erfahrungsaustausch

Ärztl. Leitung: Dr. Sturm, Tel. 07441-905511.
Weitere mitwirkende Ärzte:
Dr. Wasel, Dr. Bohnet, Dr. Kuzniar, Dr. Käser,  
Dr. Mahle, Dr. Mosa, Dr. Kraft

Informationen und Kontakt:
www.freudenstadtsport.de –> Koronarsport

Gesundheitssport

„Sport nach Krebs“ (seit 1990 im TSV) ist eine Gruppe 
brustoperierter Frauen, die diese spezielle Sportart von ihrem 
Arzt auf Rezept verordnet bekommen. Mit Spaß und Freude 
an der Bewegung können körperliche Einschränkungen 
verbessert werden. Ziel ist, die Leistungsfähigkeit, die Wi-
derstandskraft und das seelische Gleichgewicht zu stärken. 
Auch der Lymphfluss soll angeregt werden .
Das Sportprogramm:
• Gymnastik – auch mit Musik
• Kräftigung, Dehnung der Muskulatur
• Verbesserung von Konzentration, Reaktion, Koordination
• Leichtes Ausdauertraining
• Entspannungsübungen

Es gibt kein Medikament, das so vielfältig wirken kann wie 
Bewegung und Sport. 

Begleitender Arzt: Dr.med. Jürgen Schulze-Tollert

Informationen und Kontakt:
www.freudenstadtsport.de –> Sport nach Krebs
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„Gymnastik für Frauen“  
ist ein vielfältiges Trainings-Programm. 
Step-Aeorobic, Gymnastik, Entspannung,  
Ballspiele. Trainingszeiten im Internet:  
www.freudenstadtsport.de –> Gymnastik/Frauen

„Gymnastik für Seniorinnen“ gibt es seit 1988. 
Bewegung und Unterhaltung im Alter und dabei 
fit bleiben, dafür steht diese Gruppe von ungefähr 
20 Frauen im Alter zwischen 60 und 90 Jahren. 
Seniorinnen, die bei uns mitmachen möchten, 
sind am Mittwochnachmittag von 14 bis 15 Uhr 
in der David-Fahrner-Halle herzlich willkommen.

Foto Gymnastik: Dieter Christoph

Gymnastik
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Die Handballabteilung des TSV Freudenstadt  
wurde am 25.01.1927 gegründet. In sportlicher  
Hinsicht ist der Handballsport in zwei Entwicklungs-
phasen zu sehen: Feldhandball (bis 1973) und  
danach Hallenhandball. 

Bis 1973 wurden viele Erfolge im Feldhandball erzielt.  
Diese Zeit der Erfolge prägten vor allem der Trainer Erwin 
Mast sowie die Spieler Paul Horlacher und Erich Kneule. 
Adolf Reiner war 1957 Nationalspieler.

In den 50er Jahren wurden bereits parallel zum Feldhand-
ball beachtliche Erfolge im Hallenhandball erzielt wie der  
3. Platz 1955 und 2. Platz 1956 bei den Württembergischen 
Meisterschaften hinter dem Deutschen Meister Frisch-Auf 
Göppingen.

Der TSV war bis ins Jahr 1980 eine der gefürchtetsten 
Mannschaften in der Oberliga Südbaden, der vierthöchsten 
deutschen Klasse. 

Handball

Wesentlichen Anteil am Erfolg der Handballabteilung 
hatte die Generation 1940 um Joachim Engelhardt, Günter 
Schmidt, Horst Klingler, Gerhard Weickert, Ernst Harbauer, 
Joachim Beck, Günter Barth und Willi Bertiller, die gleich zu 
Beginn der 70er Jahre die Führung der Abteilung übernah-
men und bis zu Beginn der 90er Jahre in verschiedensten 
Funktionen für die Handballabteilung tätig waren. Überra-
gende Spieler und Trainerpersönlichkeiten waren in dieser 
Zeit Bernd Klingler und Karl Kaufmann sowie Klaus Barth 
als Organisator, der den Generationswechsel zu Beginn 
der 90er Jahre einleitete. Im weiblichen Bereich war es die 
unermüdliche Wiltrud Dewitz, die immer wieder südbadische 
Meistermannschaften hervorbrachte. Kerstin Weisser sowie 
Cornelia Schatz schafften den Sprung in die Jugendnational-
mannschaft und spielten später in der zweiten Bundesliga 
und bei den Herren wechselten Hans Eberhard Finkbeiner, 
Axel Schmidt, Markus Kilgus und Marcus Wieland später zu 
Bundesligamannschaften.  
Zu Beginn der 90er Jahre übernahm dann eine neue Genera-
tion die Handballabteilung. Angeführt von Axel Erhard wa-
ren es vor allem die beiden Trainer der aktiven Mannschaften 
Jochen Klein und Christoph Blaschke sowie Matthias Haug 
und Stefan Barth, die von nun an die Geschicke der Hand-
ballabteilung leiteten. Im Jahr 2007 entschloss man sich, 
eine Spielgemeinschaft mit dem TV Baiersbronn einzugehen. 
In der Jubiläumssaison sind 15 Mannschaften für die SG 
Freudenstadt/Baiersbronn im Spielbetrieb.
 
Grundlage bildet die Jugendarbeit mit Höhepunkten wie die 
jährlich durchgeführten Handballcamps. Meisterschaften 
wie der Bezirksmeistertitel der Herren oder der Aufstieg der 
Damen in die Südbadenliga, der höchsten Klasse Südbadens 
2009 zeigen, dass der eingeschlagene Weg der Richtige ist.

Informationen und Kontakt:
www.freudenstadtsport.de  

–> Handball 
www.tsvfreudenstadt.com
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erfi Ernst Fischer  
GmbH + Co. KG
Arbeitsplatzsysteme
Mess- und Prüfgeräte
Testsysteme 
Lehrsysteme
www.erfi.de

Wir gratulieren dem  
TSV Freudenstadt herzlich  
zum 150-jährigen Jubiläum

1. Mannschaft Handball 
Damen, Saison 1960/61



Am 07.05.1965 wurde die Judoabteilung des  
TSV Freudenstadt unter Manfred Heilig gegründet und im 
Juli 1965 in den Württembergischen Judo-Verband e.V.  
aufgenommen. Manfred Heilig trägt seit Dezember 1972 
den ersten Schwarzgurt der Judoabteilung. Im Juni 1989 
wurde Monika Rack die erste weibliche Trägerin des 
Schwarzgurts. Für die ganz kleinen Judokas fand im Juni 
1991 das erste „Stopsturnier“ in Freudenstadt statt, bis 
heute noch eine beliebte Veranstaltung für die Jüngsten, 
einem Turnier für Wettkampfneulinge aus Freudenstadt und 
den Vereinen aus der Umgebung.
Im November 2005 erhalten Manfred Heilig, Manfred 
Kisselmann und Horst Zeeb die Goldene Ehrennadel des 
Württembergischen Judo-Verbandes. Im November 2006 
kommt Tim Lamsfuß, 3. der U20-Weltmeisterschaften, für 
einen Lehrgang nach Freudenstadt. Im Jahr 2010 wird  
Denis Hebert in den Landeskader aufgenommen und im 
März 2011 gibt es erstmals eine Jugendmannschaft:  
Jungen U14. Auf Anhieb erreichten sie den Titel des  
Südwürttembergischen Meisters und auf Landesebene  
den 7. Platz.

Kontakt und Abteilungsleitung:
Stefan Lippert 
Hörnlishofstraße 7A  
78126 Königsfeld
Telefon 07725-915266 
E-Mail: vorstand@judo-freudenstadt.de
www.judo-freudenstadt.de

Judo
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Leichtathletik wird seit 1927 beim TSV anbeboten.  
Diese Abteilung wurde sehr früh in der Vereinsgeschichte  
gegründet. Nach dem Krieg wurde die Leichtathletik- 
Abteilung von Alfred Klinger über viele Jahrzehnte erfolg-
reich betreut und geführt. Seit Anfang der 80er Jahre trai-
niert Helmut Mast die Leichtathleten und ab 1986 stellten 
sich erste große Erfolge ein. Anfang der 90er Jahre war  
der Zulauf enorm, zeitweilig waren 5 bis 6 Trainer im Einsatz, 
Norbert Wagner war Cheftrainer. 
In den letzten 10 Jahren wurde das große Engagement von 
Helmut Mast als Trainer der Leistungsgruppe mit heraus- 
ragenden Ergebnissen belohnt. Viele Baden-Württember-
gische Meistertitel wurden erzielt durch Valerie Hess,  
Matthias Uhrig und Patrick Rädler. Und mehr noch:  
2006 wurde Matthias Uhrig Deutscher A-Jugendmeister, 
Patrick Rädler im Jahr 2007 Deutscher B-Jugendmeister, 
er erreichte die U18-WM-Teilnahme und wurde 4. bei  
der U20-Europameisterschaft.
Auch Petra Lammert, die einige Jahre zur deutschen Spitze 
im Kugelstoßen gehörte, ist ein Talent aus der Leichtathletik-
Jugend des TSV Freudenstadt. Nach dem Wechsel zu einem 
größeren Verein wurde sie 2009 Hallen-Europameisterin und 
belegte den 5. Platz bei der Weltmeisterschaft 2007.

Leichtathletik-Trainingszeiten im Internet:  
www.freudenstadtsport.de –> Leichtathletik

Fotos: 
Hajo Sport Fotografie,
www.hajo.com (oben),
Ursula Mast (rechts)

Leichtathletik
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Die heutige Prellballgruppe im TSV wurde 1973 von Dr. Milz 
und Dr. Metzner als Nachsorgegruppe für Herzprophylaxe 
gegründet.

Wöchentliche Boden- und anschließende Wassergym- 
nastik wurden auf ärztliche Anordnung praktiziert.  
Zeitweilig fanden auch Prellballspiele statt.

Nach Schließung des Kurmittelhauses und Weggang des 
Leiters des Kurmittelhauses, Dr. Milz, blieb die Gruppe 
weitgehend zusammen. Seither wird nur noch Prellball in 
städtischen Einrichtungen gespielt.

Die bisherige Einzelmitgliedschaft der Spieler wurde 2010 
zur ordentlichen Prellballgruppe-Mitgliedschaft im TSV 
umgewandelt.

Kontakt und Abteilungsleitung:
Siegfried Schuler, Telefon 07441-4429

Prellball

„Jeden Montag voller Tatendrang und Elan
Kommen wir in der alten Turn- und Festhalle an.
Egal ob Tango, Quickstep, Jive,
Wir haben den richtigen Drive.
Beim Walzer schweben wir dahin,
Unser Training samt „Einkehr“ ist ein Gute-Laune-Gewinn.“

Die Abteilung besteht seit dem Jahr 1981. Nachdem in 
früheren Jahren mehrere Paare erfolgreich bei Tanzturnieren 
waren, sind wir heute eine Hobby-Truppe von ca. 12 Paaren 
mit Trainer. Neben dem Tanzen werden Freizeitaktivitäten 
organisiert.

Trainingszeiten im Internet:  
www.freudenstadtsport.de –> Tanzen

Tanzsport
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1926 wurde die Abteilung unter Wilhelm Bosch gegründet.
Geschwommen wurde im „Haasen-Bad“ und im Langen-
waldsee. 1930 wurde das Hallenbad in der Keplerschule  
mit 87 aktiven Schwimmern eröffnet. 
 
Eine Wasserballmannschaft bildete sich 1931.  
Seit 1951 trainierten die Schwimmer im  
Freudenstädter Hallenbad unter Leitung  
von Maria Möhrle und Karl Brüning. 

Schwimmen
    1960 war die Blütezeit der Schwimmabteilung mit vielen  

  Erfolgen. Im Jahr 1975 wurde die Wasserballmannschaft  
 neu gegründet, die bis in die Verbandsliga aufstieg.

1978-1981 war Klaus Gaiser Abteilungsleiter und von 
1979 bis 2009 Walter Fischer der Kassier der Schwimmer.
In den Folgejahren waren Peter Hellfeld (1981-1990) und 

Werner Klumpp (1990-2008) die Abteilungsleiter.
 Ulrich Kornhaas ist Abteilungsleiter seit 2009.  

   Informationen und Trainingszeiten im Internet:  
    www.freudenstadtsport.de –> Schwimmen

Ingenieurleistungen für Kommunen, 
Verbände und Privatwirtschaft.

Dienstleistungen für Mensch und Umwelt

Ingenieurbüro 
Alwin Eppler GmbH & Co. KG

Wasserversorgung
Wasserenthärtung

Abwassertechnik 
Siedlungsentwässerung

Ingenieurvermessung
GIS-Systeme

Wasserbau, Flussbau, 
Wasserkraft

Städteplanung
Baulandentwicklung

Elektro-, Mess-, Steuer-
und Regelungstechnik

Gartenstraße 9   72280 Dornstetten   Telefon (0 74 43) 9 44-0   www.eppler.de
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Die Tischtennis-Abteilung ist offiziell 
seit 1952 dem TSV als Abteilung angeschlossen. 
Der Tischtennissport wird in Freudenstadt bereits 
seit 1947, damals im Kurhaus, ausgeübt.

Von 1954 bis 1962 war Tischtennis auch in der Landesliga 
vertreten. 1969 und 1975 fanden in Freudenstadt Euro-
paligaspiele gegen die CSSR und Österreich – im Kurhaus 
bzw. in der Theodor-Gerhardt-Schule – vor 800 bis 1.000 
Zuschauern statt. Diese wurden damals sogar von der ARD 
übertragen.

Die Highlights der letzten 25 Jahre waren jeweils die Organi-
sation und Durchführung der Gesamtfinale des Deutschland 
Grand Prix 1994, 1996 und 1998. Bei den Turnieren waren 
die weltbesten Spieler vertreten wie Jörg Rosskopf, Jean Phi-
lippe Gatien, Jan-Ove Waldner, Jörg Persson, Steffen Fetzner, 
Vladimir Samsonov usw.

Die Tischtennisabteilung richtete ca. 15 Mal das bekannte 
Tischtennis-Pfingst-Turnier mit jeweils über 500 Teilnehmern 
und nahezu allen Ranglistenspielern von Württemberg- 
Hohenzollern sowie Ranglistenspielern aus Baden und 
Bayern aus.

Kontakt und Abteilungsleitung:
Abteilungsleiter Uwe Wörner
Jugendleiterin Birgit Schulz
www.tt-fds.de

Tischtennis

72293 Glatten 6868 6848
F.W. 9906117 M.W. 7773100 A.W. 6278141

- Sonnenhalde 11 Tel.: 07443 / - Fax : 07443 /

Mobiltelefon: 0171/ 0171/ 0171/

Registrierkassen
Computer
Organisation
Faxgeräte
Kundendienst
Zubehör - Handy´s
Drucker - Software

Besuchen Sie uns im Internet unter www.rco-weigand.de

Weigand

Seit über 35 Jahren
Ihr Partner für Vertrieb und Service
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Turnen war die Basis für die Gründung des Turn- und Sport-
vereins Freudenstadt. Leider rückte Turnen im TSV nach her-
ausragenden Ergebnissen in den 70er und 80er Jahren etwas 
in den Hintergrund. Andere Sportarten, Trend-Sportarten, vor 
allem Ballsportarten, und die Tatsache, dass Sportler/innen 
nach der Schulausbildung Freudenstadt verlassen, waren 
Gründe dafür.

Die Turnabteilung legte in den letzten 25 Jahren viel Wert 
darauf, das Kinderturnen auszubauen. Die Nachfrage ist 
derzeit groß und das Angebot umfasst das Eltern-Kind-
Turnen, das Anfänger-Turnen und das Leistungsturnen mit 
Spitzenergebnissen auf Landesebene in den letzten 4 Jahren. 
Eine Landesmeisterschaft und eine Vizelandesmeisterschaft 
der Turnmädchen waren im Jahr 2011 absolute Highlights 
der Abteilung. Die kompetente Trainerin Eryka Kost, die seit 
Beginn der 90er Jahre die Turnerinnen trainiert, wird auch 
weiterhin mit ihrem Engagement die Mädchen zu Bestleis-
tungen motivieren.

Christel Eberhardt führte die Abteilung 20 Jahre lang bis 
1994 und verabschiedete sich in diesem Jahr auch in Ihrer 
Funktion als Trainerin nach 25 Jahren erfolgreicher Arbeit. 
Stephanie Beck wurde ihre Nachfolgerin.

Unter der Abteilungsleitung von 
Beate Thordsen-Fischer kamen ab 
2001 Aerobic, Bodystyling und 
Yoga zum Angebot der Turn-
abteilung auf Kursbasis hinzu.

Turnen, Kinderturnen
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1968 wurde die neue Ballsportgruppe Volleyball  
beim TSV Freudenstadt ins Leben gerufen und 8 Jahre 
erfolgreich von Rolf Schmitt geleitet. Die größten Erfolge der 
Herrenmannschaft war die Vizemeisterschaft in der Landesli-
ga, der 2. Platz bei den Württembergischen Meisterschaften 
und ein 3. Platz bei den Süddeutschen Meisterschaften 1973 
in Freising. Seit 1976, also seit nunmehr 35 Jahren, ist Kurt 
Fischer der Chef der Freudenstädter Volleyballer. Unter seiner 
Leitung vergrößerte sich die Abteilung sukzessiv und zu der 
einen Herrenmannschaft kamen bis heute eine ganze Anzahl 
von Herren-, Damen- und Jugendteams sowie Freizeitgrup-
pen hinzu. In der Saison 2010/11 spielten acht Mannschaf-
ten, darunter fünf Jugendmannschaften, mit beachtlichen  
Erfolgen im aktiven Spielbetrieb des Volleyball- 
Landesverbandes Württemberg. Es gelang, viele 
hochkarätige Turniere nach Freudenstadt zu holen: 
1987 Deutsche Seniorenmeisterschaften, 
1990 Deutsche Meisterschaft der Juniorinnen,  
1991 Länderspiel Kuba – China. 

Das jährliche Dreikönigs-Turnier hat  
Tradition und findet 2012 zum 25. Mal statt. 

Zuletzt war 2009 das Bundesliga-Vorbereitungsspiel  
zwischen dem TV Rottenburg und dem FT 1844 Freiburg  
vor 300 Zuschauern in der Halle des Landkreises ein  
weiteres Volleyball-Highlight in Freudenstadt.

Volleyball

2006 wurde Kurt Fischer für seine 
ehrenamtliche Arbeit für die Jugend mit 

der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg 
ausgezeichnet und ist bis heute für die Volleyball-

abteilung des TSV Freudenstadt verantwortlich. 
Viele Talente brachten es sowohl in der Halle als 

auch auf dem Beachplatz zu einem sehenswerten 
Leistungsniveau, dass selbst Bundesligisten wie 

Rottenburg immer wieder die Hände nach 
ihnen ausstrecken. 

Der Kontakt zu den Volleyballern 
von Courbevoie, der Partnerstadt 

von Freudenstadt, ist nach wie vor lebendig.

Informationen und Trainingszeiten im Internet:  
www.freudenstadtsport.de –> Volleyball

Fotos Volleyball: 
Christine Züfle (Herren), Dyba (Damen)
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Das Deutsche Sportabzeichen (DSA) ist ein Abzeichen für be-
stimmte sportliche Leistungen im Breitensport, welches vom 
Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) verliehen wird. 
Das Deutsche Sportabzeichen wird 100 Jahre alt und wurde 
damals unter dem Namen „Auszeichnung für vielfältige 
Leistung auf dem Gebiet der Leibesübungen“ geschaffen.

In Freudenstadt gehen die Anfänge des DSA in die 
30er Jahre zurück und sind somit im Jubiläumsjahr 
des TSV Freudenstadt ungefähr 80 Jahre alt. 
Jährlich werden hier gut 100 Abzeichen 
und Urkunden verliehen. 

150 Sportabzeichen

Am 4. Juli 1958 wurde mittels Art. 4 des Ordenerlasses 
durch den Bundespräsidenten Theodor Heuss das Deutsche 
Sportabzeichen staatlich anerkannt und gilt seither als Eh-
renzeichen. Die für den Erwerb zu erbringenden Leistungen 
sind in der Vielseitigkeit nach Altersstufen gestaffelt. Das 
DSA enthält hauptsächlich Disziplinen aus der Leichtathletik, 
dem Turnen, dem Schwimmsport und dem Radfahren. Die 
Disziplinen sind eingeteilt in 5 Gruppen, aus der sich der 
Sportler aus jeder Disziplin eine aussucht, welche er erfüllen 
muss. 

Gruppe 1: allg. Schwimmfähigkeit
Gruppe 2: Sprungkraft
Gruppe 3: Schnelligkeit
Gruppe 4: Schnellkraft
Gruppe 5: Ausdauer

In Freudenstadt kann jede/r ab dem 8. Lebensjahr beim 
Sportabzeichentreff des TSV Freudenstadt das Deutsche 
Sportabzeichen erlangen. Mit 6 Prüfern vom TSV ist man für 
diese Aufgabe bestens aufgestellt.

Übungstage sind jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr – von Mai 
bis September im Hermann-Saam Stadion. 

Für das Jubiläums-Jahr 2012  
sind 150 Sportabzeichen das Ziel.

Auskunft über das Deutsche Sportabzeichen:
Uwe Beyer, Tel. 07441/81830, E-mail: fam4beyer@web.de
Dieter Kappelmann, Tel. 07441/82548

Maria Burkhardt ist die älteste Sportlerin des TSV, 
die ihr erstes Sportabzeichen im Jahr 1931 erhielt.

Weitere Infos: 
www.deutsches-sportabzeichen.de
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150 Jahre TSV…
Aktiver Vorstand
bewegt und entspannt

Harald Türk, 1. Vorsitzender
…Sport ist sein Wegbegleiter…
privat, beruflich und im Verein.

Harald Türk war früher in der Leichtathletik aktiv und später  
in der Handballabteilung als Abteilungsleiter bereits in der 
Verantwortung. Auch im Beruf nimmt Sport einen großen Teil 
seiner Tätigkeitsbereiche ein. Seit 2010 ist er 1. Vorsitzender 
des TSV Freudenstadt. 

Das Jubiläum ist eine besondere Aufgabe für den neuen Vor-
stand, das für die Zukunft deutliche Zeichen setzen soll. Das 
ehrenamtliche Engagement ist nach wie vor wichtig für die 
regionale, gesellschaftliche Entwicklung. Über die Aktivitäten 
im Jubiläumsjahr hinaus sollen hier wieder deutliche Akzente 
gesetzt werden.

Vor allem die Schüler- und Jugendarbeit ist eine der  
größten Herausforderungen, um die Vereinsentwicklung 
in den nächsten Jahrzehnten weiterhin auszubauen, den 
Veränderungen der Zeit anzupassen und im Sinne einer 
„vielseitigen Sportlichkeit vor Ort“ zu erhalten.
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Beate Thordsen-Fischer, 2. Vorsitzende

…immer auf dem Sprung…
für den TSV Freudenstadt, im Beruf und privat.

Seit über 20 Jahren als Trainerin der Freizeit-Volleyball- 
Gruppe, dann einige Jahre als Trainerin der Volleyball- 
Anfänger und im Jahr 2000 übernahm ich das Amt der  
2. Vorsitzenden des TSV von meiner Vorgängerin Monika Ehl. 
Die Messlatte war hoch! Gleichzeitig wurde ich kommissari-
sche Abteilungsleiterin der Abteilung Turnen – und das bin 
ich heute noch. Hier kann ich zurückgeben, was ich als Kind 
und Jugendliche im Turnverein Rastatt erlebt habe, wo meine 
Sportbegeisterung (Turnen) im Alter von 5 Jahren bereits 
geweckt wurde. „Wir schenken Dir einmal eine Sporthalle“, 
haben meine Freundinnen damals gescherzt – die Sporthalle 
ist mittlerweile „fast“ mein Zuhause! 

Mich zu bewegen und sportlich aktiv zu sein, nimmt in mei-
nem Leben einen wichtigen Platz ein: im Winter Ski-Alpin, 
Skitouren, im Sommer Tennis. Und ohne Fitness-Training, 
ohne Tanzen und ohne meine Freizeit-Volleyballer würde 
mir etwas fehlen. Ich bin stolz darauf, für den TSV einiges 
bewegen zu können, ich liebe die Kontakte zu unseren 
Mitgliedern und möchte mit dazu beitragen, dass sich auch 
weiterhin Menschen jeden Alters ehrenamtlich engagieren.

Edeltraud Pölling, 
Schriftführerin

…immer am Ball…

Schon als Schülerin in der Handball-Abteilung aktiv.  
Seit über 10 Jahren im Jugendbereich  
Mannschaftsbetreuerin und auch in der Gymnastik am Ball.   
Weitere Hobbies: Skifahren, Wandern, Radfahren.  
Mitglied im Vorstand des TSV Freudenstadt seit 1998/1999.
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Thomas Trautmann, 
Öffentlichkeitsarbeit

…bewegt, koordiniert, enstpannt…

In der Jugend im Leichtathletik aktiv. Nach dem Studium, 
seit dem Jahr 1988, jeden Donnerstagabend im Bereich 
Freizeitsport im Einsatz. Mitglied im Vorstand des 
TSV Freudenstadt seit März 1995.
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Schlussbemerkungen 
Das Redaktionsteam vom TSV hat die Inhalte in der Jubiläumsbroschüre genau recher-
chiert und mit bestem Gewissen geprüft. Für fehlende Inhalte oder evtl. inhaltliche 
Fehler können wir keine Gewähr übernehmen. Innerhalb von 150 Jahren sammelt sich 
viel Information an, die aus heutiger Sicht nicht durchgängig exakt wiedergegeben 
werden kann. Die Aufbereitung der Geschichte hat allen sehr viel Spaß gemacht. Wir 
freuen uns natürlich, wenn Sie sich als Mitglied, Freund oder Sponsor des TSV hier 
bestens zurecht finden und sich identifizieren.

Sollten wir Mitglieder und Freunde des TSV als Anzeigen-Interessenten vergessen 
haben, bitten wir um Verständnis. Im Jubiläumsjahr gibt es weitere Möglichkeiten,  
den Verein zu unterstützen.

Geschäftsstelle

Gabi Eberhardt, 
TSV-Geschäftsführerin
…Kontakt, Information…

Seit 2008 ist Gabi Eberhardt Geschäftsführerin des TSV  
und seit über 20 Jahren Mitglied im TSV bei der Volleyball-
Freizeitgruppe. Über die Eltern war der TSV auch schon  
in den Kinder- und Jugendjahren immer ein Wegbegleiter.  
Seit 10 Jahren ist sie im Vorstand des Tennisclubs  
Dietersweiler. Das ganze Jahr spielt sie Volleyball bei  
der TSV-Freizeitgruppe, im Sommer sind Tennis und im 
Winter Skifahren die bevorzugten Sportarten.  
Ihre 3 Kinder treiben viel Sport, unter anderem im  
TSV-Volleyball. Fast jedes Wochenende ist die Familie  
mit Begeisterung sportlich unterwegs, entweder im Tennis, 
Fußball oder Volleyball.

Öffnungszeiten  
Geschäftsstelle, Alfredstr. 66, 72250 Freudenstadt:
• montags von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr und
• donnerstags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Telefon 07441/860 750 3
E-Mail info@freudenstadtsport.de

Friedemann Krebs, 
Kassier

…immer in Bewegung…

… aber noch nie aktiv in einer Gruppe des TSV, sondern 
ausschließlich in der Funktionärstätigkeit. Zunächst in der 
Handballabteilung als Zeitnehmer, Sekretär oder Bericht-
erstatter für die Zeitung, dann seit 2008 als Mitglied im 
Vorstand des TSV. Damit ist die Fortführung einer langen 
Tradition gewährleistet, in der ein Sparkassenmitarbeiter die 
Kassiertätigkeit des TSV Freudenstadt übernimmt (seit 1949 
– die Vorgänger waren Kurt Jahn, Walter Bessler, Edgar 
Schreiner und  Sascha Juric)!



Gesundheit, Freizeit, Urlaub…

Bade-Freuden. Das ganze Jahr.
www.panoramabad-freudenstadt.de

      f t
 bleiben – wohl fühlen

Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 9-22 Uhr
So + Feiertag 9-20 Uhr
Saunabetrieb ab 10 Uhr

Sport-, Freizeit- und Familienbad 
mit Riesenwasserrutsche, 
Warmwasserbecken, 
Wasser-Erlebnisgrotten. 
Herrlich angelegte Sonnenbereiche. 
Saunalandschaft mit großzügiger 
Außenanlage und Außenbecken.

Ludwig-Jahn-Str. 60
72250 Freudenstadt
Tel. 074 41-921-300


